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Wie wollen wir DAS schaffen? 

Gute Vorplanung ist alles

Expertise in milk and liquid food products

www.milkron.com
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Milkron im Krones Konzern

MILKRON auf einen Blick

▪ 100 %ige Tochtergesellschaft der KRONES AG mit Fokus 

auf die Milch-, Getränke- und Nahrungsmittelindustrie 

▪ Gegründet im Jahr 2016 

▪ Hauptsitz: Laatzen (bei Hannover)

▪ Mitarbeiterzahl: 85 (September 2024)

Tätigkeitsfelder:

▪ Umbau und Erneuerung bestehender Anlagen und   

Komponenten

▪ Neubau von Einzelanlagen und kompletten Anlagen

Dienstleistungen:

▪ Beratung und Planung

▪ LCS (Life Cycle Service) – Geschäft

− Service für Anlagen 

− Ersatz- und Verschleißteile für Komponenten und 

Anlagen

Intralogistik

Prozesstechnik

Abfüll- und 
Verpackungs-
technik

Digitalisierung

Lifecycle Service



Kompetenz entlang der Wertschöpfungskette

Von der Rohware... ... über die Verarbeitung ... ... bis zur Abfüllung...



Aktuelle Geschäftsbereiche
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Sowie weitere Lösungen für:

▪ Getränke: Gemüsesäfte, Erfrischungsgetränke, Wasser, flüssige Nahrungsergänzung

▪ Food: Aromen und Fruchtzubereitungen, Eiprodukte, Flüssigzucker, Fertiggerichte, Suppen, Feinkost, Konserven, Senf, 

Ketchup, Mayonnaise, Backwaren, Honig, Gelatine, Fett und Öle

Sahne-

produkte

Joghurt und 

Frische-

Produkte

Clotted Cream

Butter und 

Rahm

Frisch-, ESL- 

und H-Milch Buttermilch
Ketchup und 

Dressing

Eiscreme Frucht-

zubereitung

Schokolade

Fermentierte 

Produkte und 

Desserts

Pflanzenbasierte 

Milchalternativen

Alternative 

Food

Käse

Fette und Öle Säfte, Getränke-

Grundstoffe

und CSD



Neuer Geschäftsbereich Membranfiltration
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Membranfiltrations - Lösungen für Dairy-, Food- und New – Food Anwendungen:

▪ Eigenes System Portfolio für MF, UF und NF, sowie RO und Mikropartikulierungssyteme

▪ Kombination unseres Know-How mit dem aus dem Bereich Bier- und Wasserfiltration

▪ Prozessoptimierung vorhandener Systeme und Anlagen

− Integration von Messtechnik und Durchführung von Programmanpassungen

− Modifikationen zur Energie- und Wassereffizienzsteigerung



Was wir kannten:

Projekte werden mehr oder weniger „von vorne nach hinten“ 

abgewickelt

Großprojekte haben meistens eine entsprechend lange Laufzeit 

für eine sequentielle Abwicklung

Abwicklung mit entsprechender Mannschaft vor Ort

− Vor-Ort-Montage überwiegt

− Vorplanung wenig 3D
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Bisher
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Alles anders…
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Die Herausforderung:

Das bisher größte Projekt in der Firmengeschichte

Eckdaten:

>1500 Prozessventile gesteuert ASI + >400 Manuelle Ventile

60+ Pumpen

40+ Rührwerke

600+ Messstellen

40+ Tanks

Ca. 30 P&IDs

>400m Hauptrohrtrassen 

+ Nebentrassen

Umsetzungszeitraum: 12 Monate!



− Gute Vorplanung in allen Gewerken

− Strukturierter Projektplan 

− WBS: Herunterbrechen in kleinere Einheiten

− Dadurch Möglichkeit des parallelen Arbeitens

− Gute Projektorganisation/ -organigramm

− Strukturierte Baustelle von Anfang an

− Ganzheitliche Kontrolle und Überwachung zu jeder Zeit

− Ausgefeiltes Logistikkonzept

− Strukturiertes Beschaffungskonzept mit permanenter 

Kontrolle/ Nachverfolgung

− Strukturierte Vorbereitung von Gewerken für Sublieferanten

− Qualitätsmanagement (begleitend)
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Erforderliche Maßnahmen
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− Saubere Schnittstellenabstimmung mit allen Gewerken intern 

und extern

− FATs, SATs

− Gut vorbereitetes Automationskonzept 

− Detaillierte Hardwareplanung

− Saubere Spezifikation der Units, Apparate, Behälter, etc.

− Begleitende Dokumentation (technische Änderungen, 

Behinderungen, Änderungswünsche, etc.)

− Standardisierung von wiederkehrenden Baugruppen

− Projektsteuerung bis ins Management

− Konsequentes Einfordern der Regeleinhaltung
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Erforderliche Maßnahmen
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Terminplanung und WBS
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Um die Übersicht zu bekommen und zu 

erhalten, ist eine gute Strukturierung 

unumgänglich!



12

Terminplanung und WBS
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WBS

Durch eine WBS wird es möglich, mit 

mehreren Teams gleichzeitig zu arbeiten 

und die Übersichtlichkeit zu erhöhen
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Terminplanung und WBS
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Bei dieser Größe ist es wichtig, zu jeder 

Zeit zu wissen, wie der Projektstatus ist
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Einflussfaktoren
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Irgendwann ist es zu spät, oder 

es wird teuer!

Viele wichtige Faktoren wollen 

und müssen berücksichtigt 

werden
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Klare Verhältnisse schaffen
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Zwei Fliegen mit einer Klappe: HAZOP-Analyse
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▪ Vermeidung/ Verringerung von Fehlern

▪ Standardisierung von wiederkehrenden Baugruppen 

▪ Erhöhung der Fertigungsqualität bei Vormontagen im 

Workshop

▪ Kollisionsprüfung

▪ Einsparung von Zeit und somit Kosten
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Verstärkter Einsatz von 3D Design, Konstruktion, Laserscanning
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Detaillierte Konstruktion
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3D Vorplanung schafft klare Verhältnisse
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Detaillierte Vorplanung und Vormontage
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Vormontagen
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Groß denken…
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Anforderungen definieren
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Es muss im Vorfeld definiert sein, was erwartet wird und 

wie man etwas haben möchte. Je genauer die 

Vorgaben, desto geringer die Fehlerquote
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Permanente Qualitätsüberwachung
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Nicht nur WIE, sondern auch WAS und WIE OFT/ wieviel 

kontrolliert werden soll und durch WEN, muss definiert 

werden.

Vor allem begleitend, nicht nur am Schluss!
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Übersicht und Kontrolle
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Qualitäts-Meilensteine setzen
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Übersicht und Kontrolle
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Fazit: Was ist wichtig?
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3. global denken2. standardisieren1. strukturiert arbeiten

Anlagenbau: standardisierte 

Tools und Dokumente 

verwenden

Wiederkehrende Baugruppen 

standardisieren

lokale Vorgaben: (Normen und 

Gesetze) bei Kalkulation und 

Planung beachten

Qualität:

Permanente, begleitende 

Überwachung

Prozesse: wesentliche 

festgelegte Schritte einhalten 

und prüfen

Projekt Management: 

festgelegte Tools und 

Dokumente verwenden

Change Management:

Änderungen nachverfolgen und 

kommunizieren
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